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Ausgangslage – Südoststeiermark1 
 
 
929 Lehrlinge 
 
7.718 Schüler:innen 
 
84.092 Einwohner:innen 
 
 

Insgesamt sind 195 BBO Angebote von 81 
Trägerorganisationen verfügbar (inklusive Online-
Angeboten). Davon gibt es 31 Angebote von 10 
Träger:innen speziell in der Region Südoststeiermark. 
Steirisches Vulkanland. 
 

Zielgruppenverteilung der BBO Angebote 
 

 
 

25 BBO-Angebote für 7.435 Kinder (bis 9 Jahre) 
3 Angebote stehen Kindern speziell in der Region SO 
zur Verfügung. 
 

149 Angebote für 11.508 Jugendliche 
(10-24 Jahre) 
Ein Großteil der Angebote zielt auf Jugendliche ab, 

insbesondere am Übergang Schule und Beruf. In der 

Region gibt es hier 26 BBO-Angebote. 

 

114 Angebote für 46.039 Erwachsene  
(25-64 Jahre) 
114 Angebote stehen erwachsenen Personen zur 
Verfügung, 24 davon in der Südoststeiermark.  

 
1 Quellen: Statistik Austria; Landesstatistik Steiermark 

38 Angebote für Eltern 
Eltern stehen insgesamt 39 Angebote zur Verfügung, 

davon 7 in der Region. 
 

99 Angebote für Pädagog:innen/Schulen 
Schulen und Lehrpersonen stehen 99 Angebote zur 

Verfügung, die in den Unterricht eingebaut oder für die 

berufliche Fortbildung genutzt werden können. 9 

Angebote gibt es speziell in der Südoststeiermark. 
 

2 BBO-Messen lt. Qualitätsstandards 
Insgesamt stehen den Südoststeirer:innen 7 Messen in 

der Steiermark zur Verfügung. In der Region werden 2 

Messen umgesetzt, wovon beide den 

Qualitätsstandards des Landes Steiermark entsprechen. 
 

Angebotsanalyse nach Angebotsart 
 

 
 

Onlineangebote: 99 
 

Präsenzangebote: 96 
59 Angebote werden in Form von persönlicher 
Beratung durchgeführt, 9 davon in der Region. 
 

Kontakt 
Tamara Schober, BA, MA 
Tel.: +43 664 886 7474 5 
Mail: schober@vulkanland.at | www.bbo.vulkanland.at 
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Qualitative Ableitungen 
 

✓ Auch nach der Covid-19-Pandemie und trotz einer teilweise stark spürbaren „Online-Müdigkeit“ ist die 

Anzahl der Online-BBO-Angebote im Vergleich zum letzten Jahr stabil geblieben. Gerade dieses große 

Online-Angebot jedoch führt unter Nutzer:innen häufig zu einer Unübersichtlichkeit bzw. Überforderung.  

✓ Die BBO-Angebotskataloge in den Regionen sind als zentrale Angebotsübersichten / Angebotsplattformen 

für die Themen der Bildungs- und Berufsorientierung sehr hilfreich und sollten noch stärker kommuniziert 

werden. Aktuell sind sie noch schwer auffindbar bzw. in den Köpfen der Menschen wenig als „erste 

Anlaufstelle“ präsent. 

✓ Schulen sind zunehmend schwieriger zu erreichen und vertrauen auf einige wenige, ausgewählte Formate, 

die sich im Bereich BBO bewährt haben. Diese stellen dann das schulspezifische „Jahresprogramm“ in der 

BBO dar. 

✓ Mit der Beratung der AK wird die Bildungsberatung für Erwachsene abgedeckt. Jedoch kommen hierfür 

Berater:innen aus Graz, die das regionale Weiterbildungsangebot großteils nicht kennen. Hier wären 

Personen aus der Region mit Kenntnissen des Bildungsangebots in der Südoststeiermark bzw. näheren 

Umgebung sinnvoll. 

✓ Die „Angebotsüberschneidungen“ von BIZ und BFB – beide Organisationen bieten ihr Angebot an Schulen 

an – stellen in der Südoststeiermark kein Problem dar. In Abstimmung mit der BBO-Koordination werden 

teilweise sogar gemeinsame Formate organisiert.  

✓ Das Bewusstsein für „BBO frühzeitig ansetzen“ ist bei vielen Multiplikator:innen in der Region noch nicht 

vorhanden. Das spiegelt sich auch in der geringen Zahl an BBO-Angeboten für Kinder. Hier besteht noch 

Bedarf zur Sensibilisierung. 

✓ Es wird verstärkt auf die Zielgruppe der Erwachsenen gesetzt. Hier gibt es mittlerweile fast so viele regionale 

BBO-Angebote, wie für Jugendliche. Als Grund für diese Entwicklung wird die steiermarkweite 

Arbeitsmarktsituation und der anhaltende Fachkräftemangel (Stichwort „war for people“) vermutet.  

✓ Für Gemeinden ist das Thema BBO nach wie vor schwer zu erfassen. Hier braucht es weiterhin praxisnahe 

Beispiele und Anregungen (z.B. BBO in der Eltern-Kind-Bildung, Kinderferien(s)pass).  

✓ Die jährlichen Vernetzungstreffen der BBO-Träger:innen und der regelmäßige bilaterale Austausch sind 

essenziell, um über neue Angebote, Überschneidungen und Doppelgleisigkeiten Bescheid zu wissen und 

entsprechend steuern zu können.  

 

Rückmeldungen zu den BBO-Messen 
 

✓ Die Messe für Bildung & Beruf ist als Präsenzformat sehr gut etabliert und ein „Fixstarter“ in der BBO in der 

Region. 2023 wird erstmals die ehemalige SCHIM Schulinformationsmesse Bad Radkersburg im Rahmen der 

Messe für Bildung & Beruf umgesetzt und ihr Konzept an jenes der jahrelang „feingeschliffenen“ Messe in 

Feldbach angepasst. Positioniert wird eine Messe für Jugendliche, die an zwei Standorten und Terminen 

stattfindet. Damit wird zukünftig auch der Süden der Region mit einem qualitativ hochwertigen 

Informationsangebot im Bereich BBO versorgt. Erstmals werden auch Ausstellende und Besucher:innen auf 

das Angebot aufmerksam, die bisher mit der Messe in Feldbach nicht erreicht wurden. 

✓ Die Weiterbildungsmesse „WEITERplusBILDUNG“ wird auch 2023 als steiermarkweit einzigartiges mobiles 

Format umgesetzt. Um noch stärker aufsuchend zu agieren, dockt man heuer über den Sommer bei vier 

regionalen Veranstaltungen an. Die Informationen zu regionalen Weiterbildungs- und 

Beratungsmöglichkeiten sind vor Ort unverbindlich und kostenlos. Ein Gewinnspiel mit regionalen 

Erlebnispreisen macht zusätzlich neugierig. 

 


